
 

 

The Rattles 

 

Sie sind so etwas wie die Urväter der deutschen Rockszene und eine der wenigen 

musikalischen Institutionen Deutschlands – THE RATTLES. Die vier Hamburger Jungs 

melden sich am 21.09.2012 mit neuem Album und neuer Single zurück und bekommen 

bei dem neuen Song „Maybe Tonight“ Unterstützung von der Schlagersängerin Ireen 

Sheer. 

 

Angefangen hat alles in den sechziger Jahren auf dem Kiez in Hamburg, als sie die 

jungen Beatles im Indra trafen und sie sich von deren handgemachter Beatmusik 

begeistern ließen. Inspiriert von ihren großen Idolen fingen die Rattles begeistert an, 

eigene Songs zu komponieren und Konzerte zu spielen. Der Erfolg ließ nicht lange auf 

sich warten - die Blitztournee mit den Beatles durch Deutschland, ihre Konzertreise mit 

den Rolling Stones durch England und ihr Welthit „The Witch“ sind noch heute legendär. 

Zu der Konzertreise mit den Rolling Stones erzählt Bassist und Sänger Herbert 

Hildebrandt: „Für die Rolling Stones war es damals die erste Tour. Als wir ankamen, 

dachten wir, wir wären die einzige Band. Als aber 5 Leute ankamen, die so aussahen wie 

wir, fragten wir: „Wer seid ihr denn?“ Die Antwort kam prompt: „Wir sind die Rolling 

Stones, wir spielen auch hier!“ 

 



 

 

Heute, nach ihrem 50-jährigen Bandjubiläum, klingen die Rattles noch genauso frisch, 

energievoll und dynamisch, wie zu ihrer Anfangszeit. Auf ihrem neuen Album „Need 2 C 

You“ beweisen Herbert Hildebrandt, Manne Kraski, Eggert Johannsen und Dicky Tarrach 

wieder einmal, dass eine solch lange Karriere ohne wirklich gute Titel wahrscheinlich 

nicht möglich gewesen wäre.  

 

Neben 13 starken Rocksongs gibt es auf „Need 2 C You“ auch ein Duett der 

ungewöhnlichen Art zu hören – für ihre stimmungsvolle Ballade „Maybe Tonight“ haben 

die Rattles die Sängerin Ireen Sheer eingeladen. Zu dieser Zusammenarbeit sagt 

Schlagzeuger Dicky Tarrach: „Wir haben Ireen vor Jahren mal bei einem Konzert 

getroffen und wollten schon immer mal etwas zusammen machen. Nachdem wir ihr den 

Titel „Maybe Tonight“ geschickt haben, war sie sofort begeistert. Sie ist eine einzigartige 

Sängerin und die Zusammenarbeit war einmalig.“ 

 


